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Protokoll zur Sitzung des Entscheidungsgremiums  

LEADER-Region Coburger Land 

 

Am 31.08.2022, 18:00 –18:25 Uhr 

Ort: Online-Meeting 

Anwesend:  

Entscheidungsgremium: 7 Mitglieder (s. Teilnehmerliste Anhang) 

Fachbeirat: (s. Teilnehmerliste Anhang) 

Gäste: (s. Teilnehmerliste Anhang) 

 

Tagesordnungspunkte: 

1. Begrüßung, Feststellung ordnungsgemäßer Ladung und Beschlussfähigkeit 

2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung und der Tagesordnung  

3. Kurzinformation zu Aktivitäten in der LAG  

Vorstellung / Beschluss zu  

4. Projekt 48: Umweltheld*innen – Eine Umweltbildungskampagne für Vorschulkinder (LBV 

Coburg) 

5. Sonstiges 

 

TOP 1: Begrüßung, Feststellung ordnungsgemäßer Ladung und Beschlussfähigkeit 

Stellvertretender Vorsitzender Landrat Sebastian Straubel begrüßt die Mitglieder des 

Entscheidungsgremiums sowie die Vertreter des Fachbeirats und Gäste zur 20. Sitzung des 

Entscheidungsgremiums. Die Einladung mit Tagesordnung sowie die Projektbeschreibungen und 

ergänzende Informationen wurden form- und fristgerecht am 17.08.2022 per Email durch das LAG-

Management versandt. Die Tagesordnung zur Sitzung wurde auf der Homepage veröffentlicht.  

7 stimmberechtigte Mitglieder des Entscheidungsgremiums sind anwesend. Im Vorfeld der Sitzung 

gab es gemäß §5 Nr. 3 der Geschäftsordnung für das LAG-Entscheidungsgremium eine 

Stimmrechtsübertragung: Susanne Wolfrum-Horn  (WiSo) hat das Stimmrecht auf Wolfgang Weiß 

(WiSo) übertragen.  

Das Gremium ist somit beschlussfähig.  

Stimmverteilung: WiSo-Stimmen: 6; Öfftl. Stimmen:2 

 

TOP 2: Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung und der Tagesordnung  

Zum Protokoll der Sitzung vom 28.06.2022 gibt es keine inhaltlichen Änderungsvorschläge und 

Fragen. Das Protokoll der letzten Sitzung und die Tagesordnung der heutigen Sitzung werden 

einstimmig genehmigt. 
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TOP 3: Kurzinformation Aktivitäten LEADER-LAG 

LAG-Manager Tobias Gruber informiert in Kürze über die Aktivitäten in der LEADER-Region seit der 

letzten LAG-Sitzung. So sind in 2022 sechs Medienbeiträge über verschiedene Kanäle zu den Themen 

Kleinprojektefonds, Wanderwegemanagement und Energie-Monitoring sowie der Aufruf zur 

Beteiligung an der LES-Erstellung veröffentlicht worden. Ein regelmäßiger Austausch erfolgt mit dem 

Regionalmanagement, Klimaschutzmanagement, auf Ebene der oberfränkischen LAGn und über den 

Fachbeirat der ILE Allianz B303+ und des Regionalen Tourismusausschuss. Die LES 2023-2027 wurde 

fristgerecht fertiggestellt, beschlossen und beim StMELF mit Eingangsbestätigung zum 14.07.2022 

eingereicht. Eine erste Rückmeldung zur Prüfung der LES von Seiten des Fördergebers erfolgt 

voraussichtlich Ende 2022. Mögliche Nachbesserungen können im Anschluss erfolgen. Die Auswahl 

der LAGn ist für das erste Quartal 2023 angesetzt. Eine Veröffentlichung der neuen Förderrichtlinie 

und die Wiederaufnahme des Antragsverfahrens wurde für Mitte 2023 in Aussicht gestellt. 

Anfang August kommunizierte der Fördergeber an die LAGn, dass die Fördermittel der laufenden 

Periode, aufgrund vorliegender Bescheide und Hochrechnungen ausgeschöpft sind. Eine 

Mittelzuteilung ist nur möglich, wenn zeitgerecht wieder Mittel verfügbar sind, z. B. durch 

zurückgezogene Anträge oder fehlende Bewilligungsreife von Projekten anderer LAGn. Dabei gilt 

aktuell folgendes Verfahren: Projekte mit LAG-Beschluss ab dem 02.08.2022 und bis einschließlich 

12.08.2022 (= Block 1) werden zuerst berücksichtigt. Projekte mit LAG-Beschluss vom 13.08.2022 bis 

02.09.2022 (Block 2) kommen zum Zug, wenn Mittel aus dem ersten Block frei werden. Angesichts 

der bereits jetzt hohen Überzeichnung erscheint eine Chance auf Mittelzuteilung für diese Projekte 

aus aktueller Sicht als weniger aussichtsreich.  

Die Information zur aktuellen Situation wurde an die Projektträger aktueller Projektanfragen sowie 

die Kommunen in der Region Coburg kommuniziert. Auch der LBV, als Träger des heute zu 

beratenden Projektes, ist sich der Situation bewusst, will den Antrag aber noch in der aktuellen 

Periode stellen und falls er nicht zum Zuge kommt im kommenden Jahr einen neuen Anlauf starten.  

Im Projektmanagement lag der Fokus auf der Umsetzung des Projektes Regionales 

Wanderwegemanagement & Aktivforum II, im Rahmen dessen die letzten Maßnahmen 

Kartenmaterial und Übersichtstafeln umgesetzt werden. Das Projekt Energie-Monitoring Region 

Coburg wurde abgeschlossen und abgerechnet. 

Die im Rahmen des Kleinprojektefonds 2021 ausgewählten Maßnahmen sind bis auf die Maßnahme 

des Heimatvereins Rödental umgesetzt und abgerechnet. Hier verzögert sich der Abschluss weiterhin 

aufgrund von Bauarbeiten, die die Umsetzung behindern. Eine Verlängerung des 

Umsetzungszeitraums bis Ende 2022 wurde gewährt. Die in 2022 auswählten Maßnahmen befinden 

sich in Umsetzung und können nach Rücksprache mit den Akteuren in 2022 abgeschlossen werden. 

Das Kleinprojekt "Überdachung Freisitz Dorftreffpunkt" des Heimat- und Gartenbauverein 

Weißenbrunn vorm Wald e.V. wurde bereits abgerechnet. 

Gruber gibt einen Überblick über die aktuellen Förderanfragen, die im Rahmen der neuen 

Förderperiode weiter verfolgt werden sollen: 

 Anfrage Glockenturm – Ruhe-Oase Lautertal  

 Anfrage Kulturspielplatz Neuses 

 Anfrage Pumptrack Rödental 
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 Anfrage Pumptrack Neustadt b. Coburg 

 Div. Anfragen Nahversorgung / Regiomaten / Dorfladen Rossach  

 Anfrage Klimaschutz-Lehrpfad Region Coburg 

 Anfrage Inwertsetzung Sinterterrassen Weißenbrunn (Oase am Birkertsbach)    

In Umsetzung und Abwicklung befinden sich derzeit folgende Projekte: 

 Baumschiffhotel -Anlage Bad Rodach Implementierung einer Informations- und 

Willkommenskultur in Coburg.Rennsteig  

 Mobiles Notfallsimulations-Zentrum  

 Vorkonzept für das Gesamtprojekt „Alte Schäferei – neu erleben“ 

 Lückenschluss Radwegenetz Maintal-Itzgrund-Rodachtal 

 Autilus – Schwimmbad und Freizeitanlage Autenhausen  

 Regionales Wanderwegemanagement II 

 Green Deal Stadt Coburg 

 Weiterentwicklung der Stadt Coburg zu einer fahrradfreundlichen Kommune mit aktiver 

Unterstützung einer/s Radverkehrsbeauftragten 

Die Projektgruppe Hausland (Hausland e.V.) hat sich dazu entschieden das Vorhaben zurückzuziehen. 

Das oberfränkisches Kooperationsprojekt Klima macher 2.0 steht kurz vor der Bewilligung. 

 

TOP 4: Vorstellung und Beschluss zu Projekt 48: Umweltheld*innen – Eine Umwelt-

bildungskampagne für Vorschulkinder (LBV Coburg) 

Stellvertretender Vorsitzender Landrat Sebastian Straubel ruft das Projektauswahlverfahren zu 

Projekt 48: Umweltheld*innen – Eine Umweltbildungskampagne für Vorschulkinder des 

Projektträgers Landesbund für Vogelschutz Kreisgruppe Coburg auf und übergibt LAG-Manager 

Gruber das Wort, der das Projekt einführend vorstellt: 

Gefördert werden sollen die Kosten für ein Projektmanagement (15 Wochenstunden) und 

Fahrtkosten sowie Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit, Unterrichtsmaterial (Arbeitsblätter, 

Versuchsaufbauten), Schulungen, Exkursionen und Veranstaltungen (Markt der ökologischen 

Möglichkeiten) für Kinder, Betreuer und Eltern. Aufgabe des Projektmanagements ist die Konzeption 

und Durchführung der Schulungsinhalte, Veranstaltungen und Exkursionen für 

Kindertageseinrichtungen, Eltern und Kinder. 

Das Vorhaben erreicht im Rahmen der Projektauswahlkriterien 25 Punkte bzw. 31 Punkte nach 

Gewichtung. Die förderfähigen Kosten belaufen sich auf 51.674,90 EUR bei einem möglichen 60-

prozentigen Zuschuss von 31.004,94 EUR. 

Anschließend stellt Nicole Steinmetz vom LBV Coburg das Projekt im Detail vor und steht für 

Rückfragen zur Verfügung. 

Landrat Straubel fragt nach, ob das Angebot nur für bestimmte Kindertageseinrichtungen bestimmt 

ist , andernfalls wäre die Anzahl der in der Projektbeschreibung genannten Kindertageseinrichtungen 

zu niedrig. Zudem bittet er um Beispiele für die Schwerpunkten der themenbezogenen Ausflüge im 

Projekt. 
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Frau Steinmetz erläutert, dass das Angebot für alle Kindertageseinrichtungen in Stadt und Landkreis 

gilt, die Zahl wird in der Beschreibung angepasst. Die mit Experten erarbeiteten Ausflüge sollen 

beispielsweise die Themen Wald und Hecke, Biber, Tiere am Fluss oder auch Besuche bei lokalen 

Energieversorgern beinhalten.  

Wolfgang Weiß unterstützt den Ansatz des LBV und begrüßt die Förderung des Projektes.  

Nachdem es keine weiteren Nachfragen gibt und im Sinne von §5 Nr. 4 GO Entscheidungsgremium 
keine Interessenskonflikte vorliegen, stellt stellvertretender Vorsitzender Landrat Straubel das 
Projekt zur Abstimmung: 
 
Stimmverteilung: WiSo-Stimmen: 6; Öfftl. Stimmen: 2 

 
Das Entscheidungsgremium der LAG Coburg Stadt und Land aktiv e.V. beschließt vorbehaltlich der 
Verfügbarkeit weiterer LEADER-Mittel die Förderung von Projekt 48: Umweltheld*innen – Eine 
Umweltbildungskampagne für Vorschulkinder, zu einem Fördersatz von 60 % und in Höhe von max. 
bis zu 31.004,94 EUR. 
 
Abstimmungsergebnis:  
Einstimmig 

 

TOP 5: Sonstiges 

Es liegen keine Anfragen oder Anträge vor. 

Stellvertretender Vorsitzender Landrat Straubel bedankt sich bei allen Anwesenden für die Mitarbeit 
und Unterstützung und schließt die Sitzung um 18:25 Uhr. 

 

Coburg, 01.09.2022 

 

 

_________________________     _________________________ 

Landrat Sebastian Straubel     Tobias Gruber 

Stellvertretender Vorsitzender      LAG-Manager 

LEADER-Region Coburger Land      LEADER-Region Coburger Land 

 

Anlage(n): 

 Teilnehmerliste 

 Präsentation   
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Name  Vorname  Organisation  Öfftl.  WiSo  Interessensgruppe  

Aydin  Can  Stadt Coburg    Öffentlich  

Beland  Jens  Kreishandwerkerschaft 
Coburg, Kreishandwerks-
meister  

  Wirtschaft  

Berger  Martina  Landratsamt Coburg, 
Sozial-, Bildungs- und 
Kulturreferentin  

  Öffentlich  

Brückner  Reiner  Privatperson   1 Umwelt  

Busch  Michael  Mitglied des Bay. 
Landtages  

  Öffentlich  

Cukrowski  Björn  IHK zu Coburg   1 Wirtschaft  

Ehrlicher  Tobias  Stadt Bad Rodach, 1. 
Bürgermeister  

  Öffentlich  

Finzel  Martin  Initiative Rodachtal e.V., 
1. Vorsitzender  

  Öffentlich  

Hinterleitner  Stefan  Privatperson    Energie und Klima-
schutz  

Kunick  Herbert  Privatperson    Landwirtschaft  

Lindenlaub  Kerstin  Stadt Coburg, 
Abteilungsleiterin der 
Kulturabteilung  

1  Öffentlich  

Maier  Rainer  Volkshochschule Coburg 
Stadt und Land gGmbH, 
Geschäftsführer  

  Bildung  

Mattern  Rainer  Evang.-Luth. Dekanat 
Coburg, Leiter 
Kirchengemeindeamt 
und Verwaltungsstelle, 
Geschäftsführung GKV  

  Soziales  

Mogalle  Hildegard  Privatperson   1 Soziales  

Pilarzyk  Kerstin  DEHOGA Bayern, 
Vorsitzende Kreisstelle 
Coburg  

  Tourismus  

Rückert  Jürgen  Kreisjugendring Coburg, 
1. Vorsitzender  

  Jugend  

Steinhardt  Dr. Jörg  Tourismusregion 
Coburg.Rennsteig e.V., 
Geschäftsführer  

 1 Tourismus  

Straubel  Sebastian  Landkreis Coburg, 
Landrat  

1  Öffentlich  

Weiß  Wolfgang  Privatperson   2 Energie und Klima-
schutz  

Wolfrum-Horn  Susanne  Privatperson    Wirtschaft  

  Summe 2 6  
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Fachbeirat  

Name Vorname Funktion Teilnahme 

Gruber Tobias 

LAG-Management LEADER-Region 

Coburger Land x 

Hofmann Michael AELF Münchberg  

Kießling Wolfgang ALE Oberfranken  

Mai 
Miriam ILE-Management Allianz B303+  

Neumann Frank Regionalmanagement Initiative Rodachtal  

Weber Harald AELF Coburg  

Papp Heidi Regionalmanagement Coburger Land  

 

Gäste 

Name Vorname Funktion Teilnahme 

Steinmetz Nicole LBV Coburg x 

 


